


Wer ist Gott?

„Gott ist Liebe.“ (1 Johannes 4:8) Er ist 

der Geist der Liebe – wahrer, 

immerwährender, realer, aufrichtiger 

Liebe, die niemals vergeht.

Seine Liebe ist ewig. Sie ist keine 

Erscheinung, die heute hier und morgen 

wieder verschwunden ist. Sie ist 

immerwährend. Sogar bevor wir Ihn 

kannten, hat Er uns schon geliebt. Er hat 

uns geliebt vom Anbeginn der 

Zeit und wird uns bis in alle 

Ewigkeit lieben.



Gott ist die 

grundlegende Kraft 

und das wegweisende 

Licht des Universums –

der allmächtige, 

allwissende Geist, der 

alles durchdringt. Er ist 

einfach überall!

Gottes Schöpfung ist 

ein konstanter und 

erstaunlicher Beweis 

für Seine Macht und 

Seinen Plan. Die Natur 

ist nicht nur in ihren 

vielen Formen 

atemberaubend schön, 

sie zeigt uns auch 

Seine Liebe für die 

Menschheit.



Wer ist Jesus? 

In der Bibel heißt es: 

»Gott ist Geist« und 

»Gott ist Liebe«. Gott 

ist der allmächtige Geist 

der Liebe, der alles 

erschaffen hat. Er ist die 

Kraft des Universums. 

Um uns also Seine 

Liebe zu zeigen, und 

uns zu helfen, Ihn zu 

verstehen, sandte Er 

Seinen eigenen Sohn, 

Jesus Christus, in 

Menschengestalt auf 

die Erde.



Zog Jesus überall 

umher, um Gutes zu 

tun: Er half allen 

Menschen, Er 

kümmerte sich um 

Kinder, befreite von 

Kummer, stärkte 

müde Körper, und 

rettete alle, die an Ihn 

glaubten.



Als Jesus immer beliebter wurde, die 

neidischen führenden Priester taten 

zusammen, um Jesus zu verhaften. 

Jesus wurde fälschlicherweise 

beschuldigt und durch Kreuzigung 

hingerichtet.

Jesus musste nicht am Kreuz sterben. 

Aber Jesus entschied sich dafür zu 

sterben, um dich und mich zu retten.  

Jeder von uns hat irgendwann 

unrecht getan und unseren Sünden 

trennen uns von Gott, der völlig 

sündlos und vollkommen ist. Um uns 

zu Ihm zu führen, hat Jesus, der Sohn 

Gottes, die Sünden der ganzen 

Menschheit auf sich genommen. Er 

ist den Tod eines Sünders gestorben, 

damit wir durch Sein Opfer 

Vergebung und Freiheit von 

unseren Sünden erlangen 

können. 



Doch nicht einmal Sein 

Tod befriedigte Seine 

eifersüchtigen Feinde. 

Damit Seine Anhänger 

nicht Seinen Körper 

stehlen und behaupten 

konnten, Er wäre wieder 

lebendig geworden, 

platzierten sie einen 

riesigen Stein vor dem 

Eingang Seiner 

Grabstätte und stellten 

eine Gruppe römischer 

Soldaten auf, sie zu 

bewachen.

Dieses Vorhaben erwies 

sich als nutzlos, da diese 

Wachen Augenzeugen 

des größten Wunders 

überhaupt wurden. Drei 

Tage nachdem Sein 

lebloser Körper in dem 

kalten Grab zur Ruhe 

gelegt worden war, 

stand Jesus von den 

Toten auf, als ewiger 

Sieger über Tod und 

Hölle!



Obwohl viele große 

Lehrer von Gott 

gesprochen und über 

Gott gelehrt haben, Jesus 

ist der Einzige, der für die 

Sünden der Welt starb 

und von den Toten 

auferstand. 

Wenn du Jesus weder 

kennengelernt, noch 

Seine Vergebung und 

Gabe des Ewigen Lebens 

empfangen hast, kannst 

du es jetzt tun, indem du 

dieses kleine Gebet 

sprichst:

Ich danke dir, Jesus, weil 

Du die Strafe für meine 

Fehler und mein Unrecht 

bezahlt hast, damit mir 

vergeben wird. Ich bitte 

Dich jetzt, lieber Jesus, in 

mein Herz zu kommen, 

mir zu vergeben und mir 

das Ewige Leben zu 

schenken. Amen.



Erlösung ist ein Geschenk. 

Öffne einfach dein Herz und 

empfange Jesus! Er steht 

da, in Erwartung 

hineinzukommen. Falls du 

das bisher noch nicht getan 

hast, kannst du es jetzt 

gleich tun, indem du das 

folgende einfache Gebet 

sprichst:

Was ist Erlösung?

Lieber Jesus, ich 

glaube an dich, als 

den Sohn Gottes, die 

mich von meinen 

Fehlern der 

Vergangenheit 

reinwäscht. Ich öffne 

Dir jetzt mein Herz 

und bitte Dich, in 

mein Leben zu 

kommen. Bitte fülle 

mich zum 

Überfließen mit 

Deiner Liebe. Amen.



Erlösung ist keine Belohnung. 

Sie ist nicht eine Art Bezahlung 

für irgendetwas Gutes, das du 

getan hast oder für etwas 

Schlechtes, das du nicht getan 

hast. Es ist ein Geschenk, das 

du nicht verdient hast, ja auch 

durch all deine guten Taten 

nicht verdienen kannst. 

Du brauchst dich nicht keine 

Sorgen zu machen, ob du 

deine Erlösung 

möglicherweise wieder 

verlieren könntest oder ob du 

es schaffen kannst, erlöst zu 

bleiben, denn ewige Erlösung 

durch Gottes Gnade bedeutet, 

einmal und für immer erlöst. 

Wenn du Jesus als deinen 

Retter empfangen hast, du bist 

ein erlöstes Kind Gottes! Du 

hast bereits ewiges Leben und 

kannst es nicht verlieren.



Obwohl du nicht vollkommen bist, und deshalb 
zwangsläufig immer wieder Fehler machst, wird 
Gott dich dennoch retten. Seine Erlösung ist für 
immer. Er hat sie dir bereits gegeben und Er 
nimmt dir Sein Geschenk nicht wieder weg. Es 
gehört dir! Jesus sagt, »Ich lasse dich nicht im 
Stich, nie wende ich mich von dir ab.« (Hebraeer 
13:5)



Wer ist der Heilige Geist?

Kurz vor Seiner Kreuzigung 

und Seiner Auferstehung 

kündigte Jesus Seinen 

Jüngern an, Er werde ihnen 

einen Tröster, den Heiligen 

Geist, senden, sie zu 

stärken, zu ermächtigen, 

zu leiten und ihnen voran 

zu gehen in ihrem geistigen 

Leben und ihrer Beziehung 

zu Ihm. 



Gott selbst ist der 
eigentliche Geist der 
Liebe. (1 Johannes 4:8) 
Wenn Er dich also mit 
Seinem Geist füllt, wird 
dein Herz von Liebe 
überfließen – Liebe zu 
Ihm und Liebe für deinen 
Nächsten.

Wenn es dir schwerfällt, 
deinen Glauben anderen 
mitzuteilen, wird es dich 
bestimmt freuen, zu 
erfahren, dass einer der 
Hauptgründe für den 
Heiligen Geist darin liegt, 
uns den Mut zu geben, 
anderen vom Herrn und 
von Seiner Liebe zu 
erzählen.



Hast du die volle Kraft von 

Gottes Geist empfangen? Wenn 

nicht, kann das jetzt geschehen. 

Um Seinen Geist zu empfangen, 

brauchst du nur darum zu bitten, 

indem du ein einfaches Gebet 

sprichst, wie etwa das 

nachfolgende:

Lieber Jesus, ich weiß, dass ich in 

meinem Leben mehr von Deiner 

Liebe und Kraft brauche, darum 

fülle mich bitte jetzt mit deinem 

Heiligen Geist. Amen.



Das erstaunlichste Buch 

Wenn sich jemand auf eine 

lange Reise begibt, nimmt er 

zweifellos eine Landkarte mit, 

oder? Nun, wir befinden uns 

tatsächlich auf einer langen 

Reise – dem Leben – und Gott, 

der Eine, der den Weg kennt, 

hat einige Seiner Leute damit 

beauftragt, eine detaillierte 

Karte zu erstellen, um uns zu 

helfen, sicher an unser Endziel 

zu gelangen. Zu sagen, man 

habe keine Zeit, Gottes Karte, 

nämlich die Bibel, zu studieren, 

wäre vergleichbar mit einem 

Seemann, der sich 

vorgenommen hat, in hohe See 

zu stechen und sagen würde: 

„Ich bin so in Eile, mein Ziel zu 

erreichen, dass ich keine Zeit 

habe, auf die Seekarte zu 

schauen!“ Wer die Bibel jedoch 

zur Hand nimmt, ihre Worte 

liest, sie glaubt und befolgt, ist 

auf dem richtigen Kurs und 

kommt am richtigen Ort an!



Die Bibel ist das 

außerordentlichste Buch der 

Welt. Wir lernen daraus nicht 

nur, wo wir hingehen, sondern 

auch, woher wir kommen, 

warum wir hier sind, wie wir 

hier alles gut überstehen und 

dabei glücklich sein und wie 

wir Liebe, Freude und Frieden 

für immer finden können.

Jesus sagte: „Die Worte aber, 

die ich euch gesagt habe, sind 

Geist und Leben.“ (Johannes 

6:63)Sie geben uns geistliches 

Leben und Nahrung, geistige 

Stärke und Gesundheit. Das ist 

der Grund, warum eine gute, 

vollwertige, ausgewogene 

geistige Kost von Gottes Wort 

lebensnotwendig ist, wenn wir 

wachsen und Ihm nahe sein 

wollen. Genauso wie wir essen 

müssen, um körperlich stark zu 

bleiben, so müssen wir uns 

auch von Gottes Wort 

ernähren, um geistige Stärke 

zu erlangen.



Eine der besten 

Gewohnheiten, die du dir 

aneignen kannst, ist, 

jeden Tag ein wenig Zeit 

damit zu verbringen, in 

der Bibel und in 

christlicher Literatur zu 

lesen und sie regelmäßig 

zu studieren. Beginne mit 

15 Minuten täglich und 

steigere das im Laufe der 

Zeit auf 30 Minuten oder 

mehr. Wenn du Gottes 

Wort liest und versuchst, 

danach zu leben, wird 

dein Leben 

bedeutungsvoller, und du 

wirst glücklicher sein. Du 

wirst Seelenfrieden 

haben und mehr Liebe 

und Verständnis für 

andere aufbringen 

können. Es wird nicht 

gleich alles an einem Tag 

passieren, aber es wird 

geschehen! 



Was ist Gebet? 

Gebet bedeutet einfach, 

mit Jesus zu 

kommunizieren, so wie 

du mit einem guten 

Freund redest.  

Erzähl Jesus offen, was 

dir Sorgen macht und 

was du auf dem Herzen 

hast. Er hört dir liebend 

gern zu. Entweder löst Er 

die Pro¬bleme, mit 

denen du dich 

konfrontiert siehst, oder 

Er gibt dir die Kraft, es 

trotz ihnen zu schaffen. 



Du brauchst keine 

bestimmte Routine 

einzuhalten, damit Er 

dich hört. Ob dein 

Gebet Wirkung zeigt, 

hängt nicht von 

deiner Körper¬ 

haltung, sondern von 

der Einstellung deines 

Herzens ab.

Jesus steht dir auf 

Abruf zur Verfügung –

nur ein Gebet weit 

entfernt – und es 

macht Ihm immer 

Freude, Dir zuzuhören 

und zu helfen. Es 

interessiert Ihn, was 

du durchmachst, und 

es freut Ihn, zu 

zuhören und deine 

Bitten zu erfüllen. 



Gottes Meinung einholen

Hat Gott persönliches 

Interesse an dir? 

Möchte Er dir 

Lösungen für deine 

Probleme anbieten, 

deine Bemühungen 

segnen, dir helfen, das 

Beste aus deinem 

Leben zu machen und 

dich zur 

bestmöglichen Person 

zu machen, die du 

überhaupt sein 

kannst? Wenn dem so 

ist, kann Er dir sagen, 

wie das geschieht? 

Jawohl, jawohl und 

nochmals jawohl!



Gott weiß, dass du Fragen und 

Probleme hast, und Er möchte dir 

die Antworten darauf geben. Dazu 

schuf Er so etwas wie eine 

Gegensprechanlage, eine Leitung 

zwischen dir und Ihm, auf der du im 

Gebet mit Ihm reden kannst und so 

auch von Ihm Mitteilungen erhältst, 

die Er dir direkt und auf dich 

zugeschnitten zukommen lassen 

kann. Gott wird zu jedem sprechen 

– und Er will zu dir sprechen, dich in 

eine engere Beziehung zu Ihm 

hinführen und dein Leben dabei 

verbessern.

Suche dir einen ruhigen Platz und 

fang damit an, für ein paar Minuten 

mit Gott zu reden, so wie du mit 

einem guten Freund reden würdest. 

Vielleicht hast du eine besondere 

Frage. Leg einfach los und frag Ihn. 

Oder vielleicht hast du auch nichts 

Besonderes im Sinn und bist einfach 

nur neugierig darauf, was Er dir zu 

sagen hat. Wie auch immer, sobald 

du Ihm mitgeteilt hast, dass du von 

Ihm hören möchtest, tue dein 

Bestes, innerlich still zu werden und 

auf Seine Antwort zu hören.



Manchmal kann Gott zu dir 

sprechen, indem Er dir 

einen vertrauten Vers oder 

eine Passage aus der Bibel 

in Erinnerung ruft, die, 

wenn sie auf die 

besondere Situation 

angewendet wird, nach 

der du Ihn fragst, die klare 

und einfache Antwort sein 

kann, die du brauchst. Ein 

andermal gibt Gott 

vielleicht eine neue 

Botschaft – Worte, die Er 

noch nie genau so zu 

jemand anderem 

gesprochen hat. Es ist 

leicht, diese kleine innere 

Stimme als deine eigenen 

Gedanken abzutun, 

besonders, wenn du zum 

ersten Mal damit beginnst, 

von Gott zu hören, aber 

wenn du Gott aufrichtig 

gebeten hast, zu sprechen, 

wird Er es tun. „Bittet, und 

ihr werdet erhalten.“ 

(Matthäus 7,7)



Versuche, dir jeden Tag 

ein paar Minuten Zeit zu 

nehmen, um zu beten 

und Gott für Seine Güte 

zu danken, gefolgt von 

deiner „Frage des Tages“, 

und dann horche für ein 

paar Momente auf Seine 

Antwort und was immer 

Er sonst noch zu dir 

sagen möchte. Wenn du 

es dir zur Gewohnheit 

machst, von Gott zu 

hören, wird es einfacher 

werden. Er hat 

versprochen, zu dir zu 

sprechen, und Er wird es 

tun!



Was ist Glaube?

Was ist Glaube? Glaube 

bedeutet einfach, Gott zu 

glauben.

Abraham hatte Glauben. Als 

Gott ihn aufforderte, zu 

gehen, ging er – ohne genau 

zu wissen wohin. Moses 

hatte Glauben. Er verließ 

Ägypten auf Gottes Befehl 

hin, ohne zu wissen, wie das 

Endresultat aussehen 

würde. Rahab hatte 

Glauben. Sie versteckte die 

israelitischen Spione und 

wurde deshalb im Gegenzug 

beschützt, als Gott die 

Mauern von Jericho überall 

um sie herum zu Fall 

brachte.

Gott hat uneingeschränkte 

Kraft, aber um von dieser 

Kraft zu profitieren, 

brauchst du eine Leitung, 

ein Kabel. Glauben ist wie 

ein Kabel, das Gottes Kraft 

von der Quelle zum 

Empfänger transportiert.



Eine anderer Definition 

des Glaube ist 

„Vertrauen oder 

Zutrauen in die 

Fähigkeiten eines 

anderen“. Glaube 

bedeutet, zu wissen, 

dass wir selber unfähig 

sind, aber trotzdem 

tun, was Gott uns 

aufträgt, weil wir Ihm 

vertrauen, durch uns 

wirken zu können. 

Jesus sagt ‚Meine 

Gnade ist alles, was du 

brauchst. Meine Kraft 

zeigt sich in deiner 

Schwäche.‘“(1. 

Korinther 12: 9)



Wie können wir deshalb 

unseren Glauben 

stärken? Die Bibel sagt 

uns: „Der Glaube kommt 

aus dem Hören der 

Botschaft (dem Wort 

Gottes).“

Egal wer wir auch sind, 

Gott spricht unsere 

Sprache. Er kommuniziert 

in Worten, die wir 

verstehen können. 

Entweder durch die 

Bibel, andere inspirierte 

Schriften oder durch ein 

stilles sanftes Säuseln. 

Während unserer 

eigenen stillen Zeit mit 

Ihm, können wir Seine 

Botschaft erhalten.

Lieber Gott, mein Glaube 

ist manchmal schwach, 

aber Du bist das solide 

Fundament, auf das ich 

meine Hoffnung bauen 

kann.



Loben

„Loben“ bedeutet hier 

„dankbarer Respekt oder 

Verehrung“. Lobpreis ist 

eine Feier von Gottes 

Güte und Gnade.

Die Bibel erzählt uns, dass 

die ganze Schöpfung Gott 

lobt, und zwar deshalb, 

weil Er es verdient hat, 

gelobt zu werden.

Lobpreis ist uns selbst 

auch zum Vorteil. Er 

katapultiert uns in Gottes 

liebende Gegenwart, 

festigt unsere Beziehung 

zu Ihm und stärkt uns 

geistig. Wenn wir unsere 

Gedanken auf Gott 

ausrichten und Ihn für 

Seine Güte preisen, 

erfrischt Er unseren Geist, 

vermehrt unseren 

Glauben und erfüllt uns 

mit Frieden und 

Zufriedenheit.



Gott zu loben, wenn wir uns 

am wenigsten danach 

fühlen, fällt schwer. Aber 

genau in diesen 

besonderen Momenten, 

wird unser Lob am meisten 

benötigt und kann die 

größte Wirkung haben.



Sprich zu Gott 

entweder still in 

deinem Herzen oder 

laut aus vollem 

Herzen. Bete, singe, 

jauchze, hüpfe sogar 

vor Freude – tu das, 

wonach dir auch 

immer ist, um deine 

Dankbarkeit 

auszudrücken. Wenn 

du nicht weißt, wofür 

du Gott loben sollst, 

kannst du zu Beginn 

einige der 

nachfolgenden 

Gedanken 

verwenden:

➢ Lob Gott für Seine 

Gnade  

➢ Lob Ihn für Seine 

Güte  

➢ Lob Ihn für Seine 

Freundlichkeit  

➢ Lob Ihn für die 

Rettung
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